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Fuhrwerksverkehr.DerMagistrathatdenFuhrwerkenallerArt
dieDurchfahrtdurchdiezwischenderSkodagasseundderKupka¬
gasselängsdesGebäudesdes . . k.militärgeographischenIn¬
stitutes 8 .BezirkHamerlingplatz3 verlaufendeFahrbahngdes
Hamerlingplatzesverboten.BieZufahrtzumGebäudedes. . k.
militärgeographischenInstitutes8 .BezirkHamerlingplatz3
wirdhiedurchnichtberührt.UebertretungendiesesVerbotes
werdenmitGeldhis zu 400KodermitArrestbis zu 14Tagem

bestraft .
AuswärtigeKongresse.DerStadtrathatnacheinemBerichtedes
VB .HoßzumX .InternationalentierärztlichenKongreßinLondon
1914denVorstandderMagistratsabteilungIXObermagistratsrat
Dr .KonstantinMayer,VeterinäramtsdirektorNr .Nemeczekund
ObertierarztDr .FranzSpindlerundzurTagungderKonferenzfür
Landes-undStädte-StatistikinBregenzam7 .bis10 .Juli

BesichtigungderSchrebergärtenanlageimRosentaleinHütteldorf.
BürgermeisterDr .WeiskirchnerhattheutemitdemerstenVizebür¬

germeisterHierhammerdie SchrebergärtenimRosentalebei
Mütteldorf,welchevondemVerein„SchrebergärtenfürWienund
Umgebung“angelegtwordensind,besichtigt.AnderBesichtigung
hahmen der Vorsteher des 13 .Bezirkes Karlinger und des16 .
BezirkesPriedl ,GemeinderatSchimsk,BezirksratMeixnerdes
16 .Bezirkes,derMagistratsreferentfürWohnungefürsorgeund
SchrebergärtenMagistratssekratärDr .Sagmeister,Stadtgarten¬
direktorHybler,. a .teil .DerBürgermeisterwurdebeimEingang
zudenfestlichgeschmücktenAnlagenvomVereinsobmannJulius
StraußghitelunddenFunktionärenempfangen ,welcherihrer
FreudeAusdruckgaben,denBürgermeisterinihrerKoloniebegrü¬
Benzukönnen.BürgermeisterDr .Weiskirchnererklärte ,daßer
alswarmerFreundderSchrebergärtenmitRücksichtaufdienotz
wendiggewordeneRegelungdieser FrageWertdarauflege ,sich
peraönlichzuinformierenundnahmsodannunterFührungderFunk¬

denMagistrats-SekretärDr.KarlHubmayerderMagistratsabteilungtibnäreineigehenderWeiseeineBesichtigungderAnlagenvor.Wiederholtgaber seinerBewunderungüberdieSchönheitdesBlu¬
XXIentsendet. menflorsunddas reiche Wachstumder FrüchteAusdruckunderstaun¬

Mittelstandssanatorium .WiebekanntbeabsichtigtdieMittelstands-te ,alserhörte,inwelchemZustandesichdieFlächenochvor
SanatoriumGem. . .,welcherdieWienerAerztekammer,dasmediziswenigenJahrenbefundenhatte.ZumSchlussederBesichtigungüber¬
nischeDektorenkollegium,diewirtschaftlicheOrganisationderreichtederVereinsobmanndemBürgermeistereingeschmackvollaus-¬
AerzteWiens,derOesterreichischeAerntevereins-Verband,etznggestattetesAlbummitschönenAufnahmenderlandschaftlichmale¬
finanziellangehören,dieErbauungeinesMittelstandssanatoriumsrischgelegenenKolonieunderbatseinweiteresWohlwollenfür
im19 .BezirkanderRuthgasseEckeScheibengasseundverlängerten
Dyonisius-Andrassystraße.DerBausollandasstädtischeWaisen¬hausaufderHohenWarteangrenzen.DerStadtrathatinseinerletztEinrichtungennichtentbehrenkönneunddaßdieSchrebergärtenmit
tenSitzungnacheinemBerichtedesStR .Barondieprinzipielle
ZustilungzudemProjekteerteilt .DasHauptgebäudewirdaußer
demHochparterre2 Stockwerke ,ein Tiefparterre -undeinMansar¬
dengeschoßenthalten,einNebengebäudesollfürdieUnterbringung
derPflegeschwesterndienen.
KlubderBeamtenderHauptkassaderStadtWien.InfolgsPensio-¬
nierungundMandatsniederlegungdesHauptkassen-Vizedirektors
KarlParzerwurdeninderletztenaußerordentlichenHauptver¬
sammlungdesKlubsderBeamtenderHauptkassederStadtWien
zumObmannHauptkassen-OberkontrollerGeorgeGroh ,zumObmann¬
SteklvertreterHauptkassen-AdjunktHansLuley ,zumersten
SchriftführerHauptkassen -KontrollorTheodorGiesraugewählt.

dieSchrebergärten.BürgermeisterDr.Weiskirchnerführteinsei¬
nerErwiderungaus ,daßdiemoderneMillionenstadtderartiger

dazubeitragen,daßdieGroßstadtnichtzueinemsteinernenMeere
werde,VorallemabermüsseimInteressederKinder,derHoffnung
unsererZukunft,aufeinegedeiblicheEntwicklungdieserInstitu¬
tion gesehenwerden .- DerBezirksvorsteherdes 13 .Bezirkesgab
gleichfallsseinerGenugtuungüberdasGessheneAusdruckundver¬
sichertedieVertreterdesVereinesseinerFörderung.Nachmenr
stündigemVerweilenentferntesichderBürgermeisterunterder

HochrufenderzahlreichversammeltenJehrebergärtner.
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